
 

 

 

 
 

NIEDERSCHRIFT ÜBER DIE ÖFFENTLICHE 
BÜRGERVERSAMMLUNG FURTH 2013 

 

 
Sitzungsdatum: Donnerstag, 28.11.2013 
Beginn: 19:30 Uhr 
Ende 21:15 Uhr 
Ort: Restaurant "Bürger Stub´n" 

 

 

ANWESENHEITSLISTE 

Vorsitzender 

Pfann, Robert    

Schriftführer/in 

Weidner, Stefanie    

 

Abwesende und entschuldigte Personen: 

 
2 Marktgemeinderäte/innen 
 
15 Bürger/innen (siehe Anwesenheitsliste) 
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TAGESORDNUNG 
 
Öffentliche Sitzung 
 
 1   Bericht des Ersten Bürgermeisters  
   
 2   Anfragen und Anträge der Bürgerinnen und Bürger  
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Erster Bürgermeister Robert Pfann eröffnet um 19:30 Uhr die Bürgerversammlung Furth 2013 
und begrüßt die anwesenden Bürgerinnen und Bürger sowie die beiden Marktgemeinderäte.  
 
 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
 

 

TOP  1 Bericht des Ersten Bürgermeisters 

 
Der Erste Bürgermeister gibt den Anwesenden einen umfassenden Bericht über die Entwick-
lung der Marktgemeinde in den Bereichen Finanzen, Sicherheit und Ordnung, Kultur und Bau-
leitplanung. Dieser ist der allgemeinen Anlage zu den Bürgerversammlungen 2013 zu entneh-
men. 
 
Der Bericht endete um 20:50 Uhr. 
 
 
 

TOP  2 Anfragen und Anträge der Bürgerinnen und Bürger 

 
Herr Raab erkundigt sich, woher der neue Baum am Weiher vor der Mehrzweckhalle stammt. 
 
Bgm. Pfann erklärt, dass die Hainbuche aus der Fritz-Dann-Straße stammt. Dort war der 
Standort für einen so großen Baum nicht mehr gut geeignet.  
 
Herr Scherübl nimmt Bezug auf den geplanten Ausbau der Breitband-Internetverbindung in 
Schwanstetten. Aufgrund der Lage von Furth ist ein Ausbau des schnellen Internets zu teuer. 
Allerdings ist die existierende Internetverbindung extrem langsam. Herr Scherübl fragt nach, ob 
es vorstellbar wäre, dass die Gemeinde sich an einer kostengünstigeren Variante für die Verle-
gung eines Glasfaserkabels für eine DSL bzw. VDSL-Verbindung nach Furth beteiligt. In ande-
ren Kommunen wurde die Verlegung dieses Kabels nicht komplett im Erdreich vorgenommen, 
sondern das Kabel über bereits vorhandene Hochspannungsleitungen mitgeführt. So konnten 
Kosten gespart werden. Er kann sich vorstellen, dass die 20-KV-Leitung in Schwand hierfür 
genutzt werden könnte. 
 
Bgm. Pfann antwortet, dass er dies zur Prüfung an die Verwaltung weitergeben wird. 
 
Herr Raab äußert, dass es wünschenswert wäre, wenn ein Fuß- und Radweg von Schwand 
Richtung Allersberg zum Geleitstein Schwand eingerichtet würde. 
 
Bgm. Pfann antwortet, dass derzeit die beiden Fuß- und Radwegprojekte Sperbersloher Str. 
und Rednitzhembacher Straße im Vordergrund stehen. In der weiteren Zukunft ist der Bau ei-
nes Geh- und Radwegs nach Allersberg sicherlich sinnvoll. 
 
Verschiedene Bürger berichten, dass es an der Kreuzung in Furth Richtung Raubers-
ried/Sperberslohe immer wieder beinahe zu Unfällen mit Fahrradfahrern kommt. Die Radfahrer 
beachten die „Rechts-vor-Links-Regelung“ nicht. Evtl. gibt es hier eine Möglichkeit ein Warn-
schild aufzustellen. Außerdem wäre es wünschenswert, dass auf Höhe des Feuerwehrgerä-
tehauses Furth in Richtung Schwand das Geschwindigkeitsmessgerät auch einmal aufgestellt 
wird. 
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Bgm. Pfann antwortet, dass die Verwaltung prüfen wird, ob das Schild „Radfahrer kreuzen“ hier 
Abhilfe schaffen kann. Außerdem schlägt er vor, eine „30“ Markierung auf dem Boden an der 
Ortseinfahrt Furth anzubringen. 
 
Herr Martin lobt den Bauhof für seine schnelle Reaktionszeit, nachdem er gebeten hatte, die 
Straße Richtung Furth zu streuen. 
 
Abschließend dankt Bgm. Robert Pfann allen ehrenamtlich Tätigen, die sich in Kirchen, Verei-
nen, Verbänden, im Seniorenbeirat, in der Seniorenhilfe und im Jugendbeirat für ihre Organisa-
tionen, vor allem für ihre Mitmenschen auf vielfältige Weise engagieren. Besondere Anerken-
nung spricht er den Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehren Leerstetten 
und Schwand für ihren verantwortungsvollen Dienst zum Schutz und Sicherheit der Bürgerinnen 
und Bürger unserer Gemeinde aus. Das breite ehrenamtliche Engagement ist unverzichtbarer 
Bestandteil für das Gemeinwohl und trägt maßgeblich dazu bei, das unser Schwanstetten lie-
bens- und lebenswert ist. 
 
Bgm. Pfann schließt die Bürgerversammlung um 21:15 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
 

Robert Pfann    Stefanie Weidner 
Erster Bürgermeister    Schriftführer/in 
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